
Märchenhafte Geschenktipps &Weihnachtsideen

Esweihnachtet
inLohr undUmgebung!

Zeitungs-Shop

Ins neue Jahr
mit unseren Shop-Artikeln

Bestell-Hotline Zeitungs-Shop: 0931 / 6001 6006
oder shop.mainpost.de sowie in allen Geschäftsstellen

Das große Weihnachtsbuch
Backen, Kochen und Genießen
DDrr. OOeettkkeer mmaacchhtt ddaass Baacckkeen uund Kochen an
denn Feessttaggeenn eennttsspanntteerr.

Tee-Adventskalender
Der Tee-Adventskalender beinhaltet 24 Tee-
beutel mit hochwertigem Schwarz- und Grün-
tee aus zertifizierter Bio-Qualität. Ob Grüntee/
Orange, Schwarztee/Erdbeere oder Grüntee/
Apfel – für jeden Geschmack ist etwas dabei!

»Bestell-Shop Lohr«

Vorstadtstraße 24, Lohr am Main,

Telefon (09352) 1476

Der Zeitungs-Shopshop.mainpost.de

4,95 €14,95 €

Vom 5.–14. 12. finden Sie
uns auf dem
Lohrer
Weihnachts-
Markt!

Ingrid Eschenbach
Das Lädchen
Hauptstr. 17, 97845 Neustadt/Main
Telefon 09393/719

Kunstgewerbe
Erzgebirgsartikel
Geschenkartikel
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1000 Euro für die Lohrer Tafel: Michael Donath (links), Hubert Beck (von
rechts) und Michael Wehrwein freuten sich über die Spende von Uwe Wel-
zenbach und Nancy Fritsche von „magnets4you“. FOTO: YVONNE VOGELTANZ

1000 Euro für die Lohrer Tafel
Lohrer Firma magnets4you spendete für einen guten Zweck

...................................................................................

Von unserer Mitarbeiterin
YVONNE VOGELTANZ

...................................................................................

LOHR Vorweihnachtliche Besche-
rung am Donnerstagmittag bei der
Lohrer Tafel: Uwe Welzenbach und
Nancy Fritsche von der Firma ma-
gnets4you überreichten Tafel-Pro-
jektleiter Michael Donath, seinem
Mitarbeiter Hubert Beck und Dekan
Michael Wehrwein, Vorsitzender des
Diakonischen Werkes, eine Spende
über 1000 Euro.

Wer eine Firma führt, der überlegt
Jahr für Jahr, wie und mit was er
seine Kunden vor Weihnachten be-
schenken könnte. Uwe Welzenbach,
Geschäftsführer von magnets4you,
hat sich in diesem Jahr dazu ent-
schieden, das Geld lieber einem gu-
ten Zweck zukommen zu lassen.
Seine Wahl fiel dabei auf die Lohrer
Tafel.

170 Berechtigungsscheine
„Das ist etwas Lokales und der Be-

darf ist da“, sagte er. Eben diesen Be-
darf belegte Projektleiter Michael
Donath mit Zahlen. Derzeit hat die
Tafel in Trägerschaft des Diakoni-
schen Werkes insgesamt 170 Berech-
tigungsscheine ausgegeben, mit
denen 226 Erwachsene und 116 Kin-
der mit Essen versorgt werden.

Samstags können diese Menschen
zur Tafel in die Ottenhofstraße kom-
men, wo sie mit Lebensmitteln ver-
sorgt werden. Freitags fährt das Tafel-
mobil nach Neuhütten, Wiesthal,

Krommenthal, Partenstein und
Frammersbach – um auch die Men-
schen zu versorgen, die keinerlei
Möglichkeit haben, um sich direkt in
Lohr mit Nahrung einzudecken. Zu-
dem beliefert der Lieferservice der
Lohrer Tafel einige ältere, behinderte
Menschen in ihrer häuslichen Um-
gebung.

80 ehrenamtliche Mitarbeiter en-
gagieren sich Woche für Woche in
sechs Teams – sowohl in der Essens-

ausgabe in Lohr als auch mobil „auf
dem Land“. „Wir müssen alles mit
Spenden auffangen. Daher sind wir
sehr froh, wenn Menschen wie sie
kommen und für uns spenden. Da-
mit helfen sie uns sehr“, dankte Mi-
chael Donath auch im Namen der
Klienten.

Allerdings werden, so warf der
evangelische Dekan Michael Wehr-
wein im Hinblick auf die im nächs-
ten Jahr in Lohr erwarteten Asylbe-

werber ein, künftig noch größere He-
rausforderungen auf die Tafel zu-
kommen. „Es wird spannend.“

Laut Michael Donath werden be-
reits jetzt die Asylbewerber in Fram-
mersbach – über 30 Menschen –
durch das Tafelmobil mitversorgt.
„Das Tafelmobil ist vollgepackt bis
unters Dach. Wir überlegen, ob wir
noch ein zweites Fahrzeug rausschi-
cken.“ Das Tafelmobil bringt auf sei-
ner wöchentlichen Tour 130 Men-
schen Nahrungsmittel.

Im Januar sollen bekanntlich 30
Asylbewerber im ehemaligen Bürger-
meisterhaus an der Ignatius-Tasch-
ner-Straße untergebracht werden,
weitere 100 im Sommer auf dem
BKH-Gelände.

Große Herausforderungen
DieseMenschen sollen dann auch

über die Lohrer Tafel versorgt wer-
den. „Wir wissen noch nicht so
ganz, wie wir das schaffen sollen“,
gestand Donath. Zumal die Räum-
lichkeiten in der Ottenhofstraße
recht beengt sind. Die Menge an Le-
bensmitteln, die zur Ausgabe zur Ver-
fügung steht, reiche derzeit gut, sag-
te Donath. „Aber wenn noch über
100 dazukommen, wird’s schwierig.
Das wird auch eine logistische und
finanzielle Herausforderung.“ Da die
Stadt Lohr eine „Willkommenskul-
tur“ schaffenmöchte, hoffte Donath
für kommendes Jahr auf einen höhe-
ren Zuschuss durch die Stadt für die
Lohrer Tafel.

Die Teilnehmer der Lohrer Minimeisterschaften im Tischtennis. FOTO: GEIST

Nachwuchs an der
Tischtennis-Platte

Mini-Meisterschaften
LOHR (mrl) Vergangenen Freitag
spielten 16 Jungen und fünf Mäd-
chen in der Turnhalle Weisenau die
Lohrer Mini-Meisterschaft aus. Die
besten der jeweiligen Altersklassen
qualifizierten sich für den Kreisent-
scheid im März 2015 in Thüngen.

Die Betreuer der TT-Abteilung des
TSV Lohr gaben Tipps und standen
helfend zur Seite. Zunächst wurde in
Vorrundengruppen mit sechs oder
sieben Spielern „jeder gegen jeden“
auf zwei Gewinnsätze gespielt. In der
Altersklasse 2 der Jungen spielten die
beidenGruppenersten überkreuz das
Halbfinale und das Finale. Nach zwei
Stunden standen die Gewinner/in-
nen fest.

Die Ergebnisse in den einzelnen
Altersklassen:

Jungen I: 1. Hanno Märker,
2. ThorbenWagner. Jungen II: 1. Ma-
rius Haas, 2. Jamal Luhaorg, 3. Til-
man Märker, Leon Caspar. Jungen
III: 1. Niklas Rud, 2. Aaron Tran.
Mädchen II: 1. Shirley Tran, 2. Anna
Simicevic, Lisa Albus. Mädchen III:
1. Laura Wagner, 2. Thalia Waters.

Alle genannten Jungen und Mäd-
chen haben sich für den Kreisent-
scheid im März 2015 in Thüngen
qualifiziert. Zudem erhielten sie Ur-
kunden wie alle Teilnehmer sowie
Sachpreise, die von der Sparkasse
Mainfranken zur Verfügung gestellt
wurden.

Ob es zum Lohrer Weihnachtsmarkt – wie hier im Jahr 2012 – wieder schneit? FOTO WOLFGANG DEHM

E s geht mit Riesenschritten
auf Weihnachten zu. Zur

Einstimmung auf das Fest bietet
sich der Lohrer Weihnachts-
markt vom 5. bis 14. Dezember
an.

Eröffnet wird dieser am Frei-
tag, 5. Dezember um 16 Uhr
durch Bürgermeister Mario
Paul. Die musikalische Unterma-
lung übernimmt wie immer das
Realschulorchester, erstmals
wird ein „Schneewittchen-
Glühwein“ vorgestellt.

Am Eröffnungstag sind die
Geschäfte der Werbegemein-
schaft unter dem Motto „Weih-
nachts-Shopping“ übrigens bis

21 Uhr geöffnet, genauso der
Bayersturm. Ab 17 Uhr steht
vor der Castell-Bank auch wie-
der ein Nostalgiebus als Ge-
schenke- und Einkaufstaschen-
Depot bereit. Ferner musiziert
ab 17 Uhr Jerry James vor dem
„Schnürschuh, um 19 Uhr be-
ginnt vor der Blumenhalle Hut-
zel ein Abendspaziergang mit
dem Nachtwächter (kostenlos),
um 19.30 Uhr wird im alten
Rathaus das Weihnachtsmär-
chen „Josef und Maria“ (Eintritt
10 Euro) gezeigt und um 20
Uhr spielen die Gaukler im
Mehlingskeller „Dr. Jekyll und
Fräulein Hyde“ (15 Euro).


